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Ich bin beydes dein Pilgrim und dein Bürger

wie alle meine Väter David

I

P i l g e r l i e d

er Erde Pilger wallen wir
Zns Neisekleid gehüllet

Zur Heimach deren Ahnung hier
Mit Ruh das Herz erfüllet
Und leichtern uns den fernen Gang
Mit Lieben Frohsinn und Gesang
Indeß wir oft mit Thränen
Uns nach dem Ziele sehnen

XII Jahrg Bald
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Bald wallen wir beym Sonnenschein
Im Schatten junger Myrthen
Rings um uns tönen die Schallmey n
Und Flöten froher Hirten
Der Freude holde Blümchen stehn
Am Psade wo wir jauchzend gehn
Und hauchen in die Lüfte
Balsamisches Gedüste

Bald braust der Sturmwind fürchterlich
Durch hoher Bäume Blätter
Der heitre Himmel schwärzet sich
Und plötzlich tobt ein Wetter
Es windet über Berg und Thal
Der Weg sich dunkel steil und schmal
Wo wir mit gleichem Grauen
Bald vor bald rückwärts schauen

Schön ward mit rascher Jugendkraft
Umschwebt von tausend Wonnen

Des Erdenlebens Pilgerschaft
Der Heimath fern begonnen
Und wo wir muthig wallten war
Ein Engel Gottes unsichtbar
Bemüht mit vollen Händen
Uns Segen auszuspenden

Doch näher unserm Ziele mehrt
Mit jedem Pilgertage
Den uns der Gottheit Huld gewährt
Sich Sorge Furcht und Plage

Beschwer



Eilftes Stück

Beschwerlicher und rauher wird

Der Pfad auf dem der Waller irrt
Daß ihm der Heimkehr Abend
Einst lieblich sey und labend

Getrost uns wird der Unschuld Pfad
Zum schönsten Ziele leiten

Und jede stille Tugendthat
Wird dorthin uns begleiten
Heil uns ihr Pilger wenn wir nie
Verhört durch Wahn und Phantasie
Des Zieles zu verfehlen
Uns andre Wege wähle

Der Engel Hoffnung geht voran,
Die Fackel in der Rechten
In ihrem Schein erglänzt die Bahn
Der Edlen der Gerechten
Wir eilen voll von Himmelsruh
Der nahen süßen Heimath zu
Wo mehr als Erden Kronen
Die Redlichen belohnen

Drum töne taut mein Pilgerlied
Zm Thränenthal hienieden

Und ihr ihr meine Lieben zieht
Zieht hin zieht hin im Frieden
Mit euch sey Gott und mit euch sey
Sein Engel bis wir froh und frey
In unsres Vaters Hallen
Uns in die Arme fallen

2
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II

Frage
einen naturhistorischen Gegenstand betreffend

n mehreren Beschreibungen der Spinne und ihrer
Kunstgeschicklichkeit las ich daß die Spinne wenn
sie zwischen zwey nahestehenden Bäumen oder andern
Gegenstanden ihr Gewebe aufhangen wolle die Fä
den gewissermaßen Anker womit das Ganze an
die Gegenstände angehängt wird dem Spiele des
Windes überlasse der sie dann anhange Jene
Angabe ist wohl nicht durchaus der Natur gemäß
Wenigstens sah ich eine andere Methode um das
Festmachen des Ankerfadens zu bewerkstelligen

Die Spinne die ich belauerte hatte auf die
mir bis dahin unbekannte Art den Anker auf einem
Weinblatte befestiget und war beschäftigt mit der
Reparatur einiger Balken in ihrem kreisförmigen Ge
webe Ich lösete den Anhaltsfaden und das Gewebe
schwebte Was geschah Die Künstlerin lief mit
der ihr eigenen Geschwindigkeit nach dem Punkte der

Peripherie ihres Gewebes der den Ankertau verloh
ren hatte und also in Gefahr war und soll ich
sagen warf oder spritzte oder schoß mit Geräusch
einen Tropfen nach dem Weinblatte als ihrem auser
wahlten Ankergrunde und zog aus demselben dann
den neuen Befestigungsfaden an das Hauptgewebe
Um sie zu dem mir ganz neuen Experimente nochmals
zu reizen und mich so davon zu vergewissern wieder

holte
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holte ich nach einiger Zeit das Lösen des Fadens und
sah dieselbe Herstellung desselben

Da ich diese Bemerkung noch nicht fand so
frage ich an ob schon Mehrere dieselbe machten

III

Charade
Was dir das erste Sylben paar gebietet

Das thu wenn du s vermagst so oft das Schicksal
Durch harte Prüfung Muth und Tugend übte
Vermagst du mehr auch dann wenn dir ein Feind
Der Seele stillen Frieden trübte

Doch was der letzten Sylbe zugesellt
Die ersten fordern ferne sey es stets
Von dir wenn Gottes Hand dir Glück und Freude gab
Ha selbst wenn sie den theuern Freund dir nimmt

Die Mittelfylbe und ihr Gegensatz
Hat feit Jahrtausenden die Wett entzweyt
Ruhn wird das Schwerdt des Anwalds Stimme

schweigen
Wenn dieser lange Zwist geschlichtet ist

Das Ganze ist ein friedlich holdes Wesen
Aus manchem Weihgeschenk

Kannst du es ohne Lettern lesen r

Auflösung der Charade im io Stück

Aindmutter
Des Logogryphs

Ameise Meise Lis

3 Chronik
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Chronik der Stadt Halle
des Saal und Mansfeldischen Kreises

i

Armensachen
Milde Beyträge

1 Den Armen 8 Groschen die vorher zu ei
nem andern Zweck bestimmt waren

2 Au6 einem Patentsteuer Prozesse sind an
Strafantheile welchen die Herren L und li nicht
angenommen haben von der hiesigen Äreiskasse an
die Allmosenkasse abgeliefert in Cour 4 Thl y Gr 2 Pf

z Bey einen vergnügten Kindtaufen wurden
außer der gewöhnlichen Collecte gesammelt und von
dem Herrn Diac Böttcher inclus 1 Thlr ic Gr
Courant übergeben z Zhlr ic Gr

4 Ein von einem Ungenannten geschenkte und
durch den Armenvoigt Sonntag von Hrn L ein
kassirte Schuld 1 Thlr

2

Antwort auf eine Anfrage

ie ohne Namen eingereichte Anfrage die vor eini
gen Jahren existirende Rettungsanstalt in Halle
betreffend kann von den Herausgebern des Wochen
blatts nicht beantwortet werden Sie wissen nicht
ob sie noch existire ob die Utensilien noch vorhanden

und brauchbar sind u s w D H
Z
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Z

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c
Februar Marz 1811

s Ge bohrne
Marienparochie Den i y Februar dem Schiffs

Eigenthümer Böttcher ein S Friedrich Wilhelm
Den 2 März dem Fleischermeister Brauer eine T
Caroline Friederike Rosine Dem Handarbeiter
Bley eine T Marie Rosine Den z dem Lehrer
Manilms ein S Ludwig Friedrich Nudolph
Den 4 ein unehel S

Ulrichsparochie Den 2 März dem Zimmerges
N eir ner eine T Zohanne Friederike Den 4
zwey unehel T Den 5 dem Viehhalter Bolze
ein S Johann Christoph Carl Den 6 dem
Einwohner Gering eine T Johanne Marie The
resie Den 8 eine unehel T

Moritzparochie Den 28 Februar dem Oekonom
Damm eineT Friederike Emilie Den Z März
dem Salzwirker Aehmann eine T Dorothee So
phie Den 7 dem Unterofficier Lnrich eine T
Marie Rosine

D 0 mkirche Den z März dem Strumpfwirkergef
Hammer ein S Christoph Friedrich

Katholische Kirche Den 8 März dem Polizey
diener Türt eine T Marie Sophie Dorothee

Neumarkt Den 22 Febr dem Accise Officianten
K mge ein S August Friedrich Gottfried Den
6 März dem Handarbeiter Schöbe eine T Johanne
Wilhelmine

K Getrauete
Marienparochie Den 7 März der Oekonomie

Aufseher Schaum mit S U Rramer
Moritzparochie Den 7 März der BSttchermeister

Psmmer mit L A Hosen Der Gtrumpfwirker

4 geselle
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geselle Schuster mit C F rvernicke geb Dutmann
Den 10 der Handarbeiter Nebel mit I M

Gcklirlmg
Neu markt Den 10 März der Musikus Stahl

mann mit M I Reicdttrvc
o Gestorbene

Marienparochie Den 2 März des Invaliden
Iadn Ehefrau alt 70 I Schlagfluß Den 4
der Notarius I r Bieften alt 4z I hitziges Ner
venfieber Des Handarbeiters Müller T Zo
l inne Dorothee alt 2 M Krämpfe Des In
valid U eber nachgel T Johanne Dorothee alt
z6 I Auszehrung Den 5 des Handarbeiters
Schneider S Christoph Andreas alt z Z y M
Pocken Den 6 der Schneidermeister y agen
schleber alt 66 Z verunglückt im Saalstrom
Den 8 des Kaufmanns Remve jun T Panline
Auguste alt 2 I 8 M 2 BZ Krämpfe Des
Gastwirths Erfurt S Ernst Gottlob alt 6 Z
z M Nervenfieber

Ulrichsparochie Den 4 März des Zimmergescllen
Xvei ner Ehefrau alt 42 Z Brustkrankheit
Den 7 des Schreibers im Salzwerke Dlume Wittwe
alt 67 I ii M Geschwulst

Moritz parochie Den 6 März des Brunnenmeü
sters FraueiMdt zu Lauchstädt Wittwe alt 8l I
Altersschwäche Den 8 der Schuhmachermeister
Aehmann alt 57 I Nervenkrankheit Den y
des Handarbeiters Rühm Ehefrau alt 90 Jahr
Altersschwäche

Katholische Kirche Den 11 März eine unehel
T, alt 2 Zahr Pocken

Krankenhaus Den 6 März Dorothee Rüying
alt zz Zahr äußerlicher Schaden Den 8 der
Handarbeiter Grießhammer alt zz I Auszehr
Den y des Soldaten ZVohsch Wittwe alt 61 I
Brustkrankheit

Neu
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Neumarkt Den z März des Handarbeiters Bol
lin T Marie Louise alt 6 M Steckfluß

Bekanntmachungen
Das am 7ten dieses Monats erfolgte Ableben im

fers jüngsten Sohnes Alfrev zeigen wir unsern
Freunden und Verwandten ergebenst an und halten
uns von ihrer stillen Theilnahme an unserm Schmerze
versichert

Lochan den y Marz i8ir
Der Amtsrath Hilvenhagen unv vesten Frau

Unsern teilnehmenden Freunden und Bekannten
zeigen wir hierdurch das gestern Abend um y Uhr er
folgte Absterben unsrer guren Gattin Mutter und
Schwiegermutter Johanne Marie Roser gebohrns
Guenstcvl in ihrem Zysten Zahre an Sie endete
wie sie gelebt hat sanft und still Wir weinen ihr im
Stillen die Thräne dankbarer Liebe und verbitten der
Theilnahme unsrer Freunde gewiß alle Veyleidsbezeu
gungen Glaucha den iz März iLn

Der hinterlassene Gatte
Ainver Schwiegersöhne unv 6 Enkel

Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publiko
empfehle ich hierdurch meine in meinem Hause am Mo
ritzkitchhose lud Nr 6io etablirte Papierhandlung ganz
ergebenst woselbst ein gutes Sortiment von Schreib
Vries und Packpapier anzutreffen ist und verbinde
hiermit zugleich die Versicherung der billigsten Preise

Der Buchdrucker RarlGrunert
Auf dem qioßen Berlin in Nr 4Z0 ist auf Ostern

die mittelste Etage bestehend in 5 Stuben auch auf
Verlangen mehr oder weniger Stuben nebst Pferde
sialiung zu vermiethm



Bekanntmachungen
Lärberey Veränderung

Daß ich mich in der vor dem Klausthore belegenen
ehemals Hassenden Färberey etablirt habe zeige ich
einem geehrten Publikum hiermit ganz ergebenst an
und empfehle mich sowohl in allen Artikeln der Färbe
rei als auch blau Hunt und Kattun Druckerey dem
selben bestens

Joh Cbrisk L ermann Schönfärber
Eine Fabrik liefert etzt Stahlwaare die den

englischen an Güte gleich ist und in mancher Art
übertrifft mit diesen Waaren als Scheeren Nasir
Feder Taschen Nadir Messer u s w empfehle ich
Mich Halle den iz März i8ll

D F Ger lach
Es wird eine Wirthschafte Mademoiselle von ge

setzten Jahren gesucht welche gut kochen kann wie
auch in der Nähkerey und Zubereitung der Wäsche ge
schickt ist Das Nähere ist zu erfragen in der großen
Ulrichsstraße Nr 28

Es ist in Nr 22 psrterre eine Stube 2 Kam
mern und eine Küche nebst 2 Pferdeställen auf Ostern
zu vermiethen

Es ist ein großer kupferner Waschkessel für einen
billigen Preis zu verkaufen Nähere Nachricht erfährt
man beym Faktor Sorgold jun

Eine Quantität Esperstädter Platten stehen zu ver
kaufen bey wem erfährt man beym MarerialhäNdlex
Herrn N custädr am Klausthor

Bey Endesgenannter auf dem kühlen Brunnen ist
gutes Gänsefett zu haben

Wittw e IlVeskenrieder
Bey dem Gärtner Trorhe in der Plantage

des Waisenhauses allhier sind allerley Sorten pflanz
rechte Kirschbäume zu verkaufen

Bey dem Flschermeister Krieg allhier in den fo
genannten Weingärten ist Karpfensatz um,billige Preise
zu verkaufen



Bekanntmachungen lyi
S orrerie Anzeige Es ist ein Viertel Loos von

Nr Zic Z6 woraus in der jetzige sünsten Klasse 400
Franken gewonnen worden verlohren gegangen
Da der wahre Eigenthümer desselben bereits seinen Ge
winn erhallen so zeige ich solches den etwanigen Be
sitzer dieses Looses an und biite mir solches gefälligst
zuzustellen Zur Ausspielung des Ritterguths Alle
rode sind noch Loose bis zum sten April bey mir zu
haben Halle den iz März 181 l

Johann Chriliian Rroll jun
Wir ersuchen alle die bey uns Loose zur Ausspie

lung des Ritterguthes Allerode genommen haben sich
zu melde damit die in den 5 ersten Klassen heraus
gekommenen Nummern umgetauscht werden können
Loose zu Allerode sind noch bis Ende dieses Monals zu

z Thlr 2 Gr zu haben
Halle den 12 März 1811

Rnnve len unv Sohn am Markt
Zn der Buchhandlung des Waisenhauses wird Prä

numeration angenommen auf
M H Docks Israelitischen Rinverfreunv Ein

deutsches französisches und hebräisches Lesebuch sür

die Israelitische Zugend
Dieses Werk welches nächstens erscheint soll aus drey
Theilen und jeder aus drey Heften bestehen Die Prä
numeration auf jeden Theil beträgt Zwey Thaler
Preuß C urant Eine ausführliche Anzeige von diesem
Puche liegt daselbst zur Durchsicht bereit

Halle den 12 März 811
In einer der hiesigen Buchdruckereven wird ei

Bursche der die nöthigsten Schulwissenschaften ui d
wo möglich einige Sprachkenntmsse besitzt als Lehrling
zum Setzer gesucht Bey einer löblichen Erziehung und
Aufführung hat derselbe eine gute Behandlung zu er
warten Das Nähere sagt der Factor 2borgolv i N
in der Buchdruckern des Waisenhauses

Halle den 12 März i8li
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Folgendes ist mir zugeschickt und daher bey mir zu

haben als

I kun ertjälir ißer VVan6 06er
i orntoii I slen l n s y r

Der astronomische Wetterverkündiger ä 2 Gr
Die untrügliche erprobte Kuust der ächten Kultur

und Fabrikatur des besten und unschädlichsten Rauchta
baks oder scyr deutliche Anweisung wie man auf die
einfachste leichteste und wohlfeilste Art den noch wenig
vder gar nicht bekannten baumartigen Kanastertabak er
ziehen und daraus so wie aus jeden andern rohen Ta
bak den besten Kanaster Geruchtabak bereiten kann
nebst einer Prise Saamen S 4 Gr

D F Gerlacl
WarnungBey dem am 12 Februar d I vermißten Post

Briefbeurel ist auch eine Leipziger Stadt Obligation
von 200 Rrhlr mit befindlich es wird jedermann hier
mit bekannt gemacht solche nicht an sich zu kaufen in
dem bey der Behörde solche Vorkehrung getroffen daß
darauf weder Kapital noch Zinsen bezahlt werden

Da ein boshafter Mensch ehrenrührende Krankun
gen von mir ins Publikum verbreitet so erhält derjenige
isThlr Belohnung welcher mir solchen entdeckt Wer
wich genauer kennt wird wissen daß mir die Meiui
gen näher am Herzen liegen als daß ich auf einen sol
chen unseligen Gedanken gerathen sollte

Becker Glockengießer
Da ein großes Mißverständniß entstanden ist als

ob ich mich selbst entleibt hätte welches mir nie in Sinn
kommen wird so mache ich dieses meinen werthesten
Freunden und Gönnern bekannt

Matthias Warmberg Gelbgießer Meister
E n moderner einspänniger Stuhlwagen steht zu

verkaufen bey dem Roßarzt Dohring in drey Kronen
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Alle diejenigen Welche an dem Nachlaß des Hie

selbst am 2ten Januar dieses Jahres verstorbenen Uni
versitats Actuarius Herrn Carl Frievrick Christoph
Ocke aus irgend einem Grunde Ansprüche zu haben
vermeinen werden hiermit aufgefordert sich spätestens

in den auf
den zwanzigsten März dieses Jahres Vormittags

um zehn Uhr
in meiner Schreibestube Nr 410 in der Märkerstraße
angesetzten Termine zu melden ihre Forderungen nach
ihrer Beschaffenheit und Größe genau anzuzeigen und
die nöthigen Bescheinigungen wenn sie in Schriften
bestehen mit zur Stell zu bringen damit wegen deren
Anerkennung von Seiten der Erben das Weitere veschlos

sen werden kann
Halle den 18 Februar 1811

In Auftrag ver Erben
Der Distrikte Notarius G üh ne

Zufolge des Erkenntnisses Eines Hochlöbl Civil
Distrikts Tribunals hierselbst vom io August v I sol
len die zu dem Nachlaß des Hierselbst verstorbenen Schlos

ftr neisters Andreas Bicgemann gehörigen
beyden Nv 570 in der Bravhausgasse zu Halle und
lud i i 6 auf dem Neumarkte belegenen Häuser vor
dem Herrn TribunalLrichrer Niewandt auf hiesigem
Tribunal in dem dazu auf

den 26 März d I Vormittags um 10 Uhr
angesetzten Termin öffentlich versteigert werden und ist
der wegen Beschreibung der Grundstücke und wegen der
Verkaussbedingungen bey dem Tribunals Secretariat
Hieselbst niedergelegte Aufsatz daselbst jederzeit einzusehen

Halle den Z Februar lylt
Die Biegemannlcken Erben

Es sind für dieses Jahr wieder frische und gute
Küchen und Kräuter Sämercyen so wie auch vorzüg
lich schöne veredelte süße und saure Kirschbaume zu veri
kaufen bey Halle vor dem Ober Steimhor beym Gärtner

Funke
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Den geehrten Mitgliedern der beyden Glauchaische be

Leichenkassen wird hierdurch bekannt gemacht daß aus
künftigen Dienstag als den iy d M Nachmittags um
zwe Uhr die öffentliche Uebergabe der Rechnungen von 5
ijjiO in meiner Wohnung auf dem Waisenhause erfol
gen soll Es sind dazu nicht nur die obrigkeitliche Be
hörde und die Herren Vorsteher der Kassen und Reprä
sentanten der Mitglieder eingeladen werden sondern ei
wird mir auch der Zuspruch anderer Mitglieder ange
nehm seyn wobey ich doch diese bitten muß sich vorher
bey mir dazu anmelden zu lassen Auch können an die
sem Tage alle Beschwerden welche jemand über di
Collecteurs c zu führen Ursach zu haben glaubt ange 4
bracht werden Ich kann im Voraus die Versicherung
ertheilen daß der Zustand beyder Kassen sich immer
mehr hebt und an öffentlichen Vertrauen zunimmt da
die Zahlungen auch bey gehäuften Todesfällen auf das
pünktlichste erfolgt sind weshalb sich auch in dem ver
flossenen Jahre wiederum zu der Achtzig Thaler Kasse d
drey und dreyßig und zu der Drenßig Thaler Kasse vier
zig neue Erspectanten haben einzeichnen lassen Wenn
nun aber gleich dadurch der Zugang künftiger Mitglieder
weit grüßer geworden ist als der Abgang so ist doch
ferner noch zu wünschen daß die Anzahl qualificirter
Erspecranten sich immer mehr vergrößere womit auch
schon in diesem Jahre ein Anfang gemacht worden
Sollten noch mehrere unserer jüngeren Mitbürger sich
als Ersvectamen einschreiben zu lassen geneigt seyn wenn

sie gleich erst in mehreren Jahren als Mitglieder ein
rückn können bis dahin aber auch keine Beyträge zu
zahlen haben so belieben sie sich dieserhalb entweder bey
den Collcctenrs oder bey dem unterzeichneten Nendanten
zu melden

Noch wird bey dieser Gelegenheit den sämmtliche
geehrten Mitgliedern angezeigt daß um alle mögliche
Irrungen zu verhüten und oie Interessenten vor jedem
Nachtheil zu sichern die Vorsteher sich entschlossen ha

ben



Bekanntmachangen
ben die Quittungsbücher von Zeit zu Zeit und wenig
stens alle drey Jahre einzufordern und mit dsmHaupt
Kassenbuchs zu vergleichen Dies soll nun in diesen Ta
gen geschehen und ich ersuche daher ein jedes Mitglied
dem zu diesem Zweck ausgeschickten Boren das Leichen
kassenbuch aus einige Tage auszuhändigen

Waisenhaus den 15 März izli
Der Prediger Rohler

Aendalit der Glauchaischen Leichenkassen

Bey der Gurhsausspielung von Allerode nach der
Königl Westphäl 4ten Lotterie fiel der Gewinn von
Zwey schönen Kutschpferden mit Geschirv an Werth
400 Thlr in die Collecie des Herrn Böhme zu Hal
berstadt auf die Nummer 697z

Da nun die 6te Klasse welche den i sten April zu
Braunschweig qezogen wird der Haupt und interessan
teste Gegenstand dieser Ausspielung ist so sollen in allen
öffentlichen Blättern die Nummern bekannt gemacht wer
den auf welä e sowohl der Hauptgewinn als die Ne en
gewinne gefallen fmv, jedoch auf Verlangen die Namen
der glücklichen Gewinner oder Collecreurs verschwiegen
bleiben

Damit übrigens keiner bey dieser so interessanten
und reellen Ausspielung Gefahr laufe daß fein Loos
nicht in den ersten 5 Klassen schon heraus gekommen
sondern noch in der 6ten Klasse begriffen so kann jeder
Interessent von seinem Herrn Collecteur die Vorzeigung
der Listen verlangen oder auf porcofteye Anfrage von
uns die bestimmte Auskunft erhallen

Zugleich wird noch bemerkt daß dem glücklichen
Gewinner er sey Westphale Sachse Preuße oder
ein anderer Landsmann das Guth ohne Schwierigkeil
übergeben wird

Halle den 10 März 1810
Allerhöchst bestätigte Direction der Ausspielung ves

Rirrerguthes Allerove

Dr I Scheuffelhurh J G Go decke



5y6 Bekanntmachungen
Bey seiner Abreife nach Eisleben empfiehlt sich dem

Andenken seiner Freunde und Bekannten
der Greffier der Mairie in Eisleben Steh ich

Halle den 11 März ittli
Da ich noch vor Ablauf dieses Monats von hier

abzureisen denke so kann ich nicht unterlassen allen
denen welche mich mit ihrem Zutrauen beehrt haben
hiermit nochmals verbindlichst zu danken und mich er
gebenst zu empfehlen

Schmiedecke Miniaturmahler
Ich bin gesonnen meinen auf der Nannischen

Straße tuk Z04 gelegenen Seilerladen mit allen
darin befindlichen Gerätschaften nebst Wohnung Kel
ler und dergleichen mehr zu verpachten so wie ich
dann auch dem Pachtlustigen den ganzen Vorrath von
Seilerwaaren unter annehmlichen Bedingungen käuflich
überlassen werde Pachtliebhaber belieben sich selbst bey
mir in meinem Hause auf der Rannischen Straße zu
melden Halle den 12 März itzli

Wittwe Brau er in
Chirurgische und anatomische Bestecks elastische

Bougies Katheters Klystir und Schluudröhren
Mutlerkränze männliche und weibliche Urinhalter In
jektionsspritzen Milchzieher Brustwarzendeckel bey
wunden Brüsten sehr zu empfehlen Entbnidungszan
gen Frorieps Touchir Apparat dessen Wendestäbe
und mehrere dergleichen Gegenstände findet man immer
vorräthig in der Geibelschen Runjikandlung

Ein in der großen Sreinstratze lud 5ir 169 bele
genes Haus mit Vier Stuben Vier Kammern Vier
Bodenkammern Drei Küchen Einen Keller Holz
stall und Hofraum ist aus freyer Hmd zu verkaufen

Der 7te Umschlag enthält Hauoegens fortgesetzte
Reise 10 Centimen

Skizze einer Lebensbeschreibung des Stifters des Hall
Waisenhauses umsonst an die Käufer des Umschlags

Invttfirie Lonuoir
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